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2. Einordnung der KWP im Rahmen der 
Klimaschutzaktivitäten

Kommunale Wärmepläne liegen an der 
Schnittstelle zu den Tätigkeiten der 
Energieversorgungsunternehmen
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2. Einordnung der KWP im Rahmen der 

Wärmetransformationsplanung

Kommunale Wärmetransformation

Kommunale 
Wärmeplanung

[KWP]

Quartiersplanung

Maßnahmenplanung

Umsetzung

Erarbeitung von 
Energiekonzepten für 

Neubau- oder 
Bestandsquartiere

Konkrete 
Maßnahmenplanung 

bzw. 
Umsetzungsplanung für 

einzelne Quartiere
Umsetzung der 

geplanten Maßnahmen

Heute 2030 2040
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3. Grundlagen zur KWP
Inhalte der KWP

• Vorgelagert: Eignungsprüfung
• Parallel zu den Phasen: Akteurs- und Öffentlichkeitsbeteiligung
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• Öffentliche, kommerzielle und 
kundeneigene Daten sind die Grundlage 
für eine fundierte Bestandsanalyse

• Daten werden zur Charakterisierung der 
Gebäude und Quartiere genutzt

• Durch Ergänzung der Datenbasis um 
Realdaten, werden mögliche Aussagen 
verbessert:

 Strom-, Gas,- Wärmenetzdaten

 Öffentliche Stellen

 Informationen zu Liegenschaften 
der öffentlichen Hand

 Weitere Daten, wie geplante 
Projekte

Datenbasis

• Die gebäudescharfe Zuordnung der 
Daten ist der nächste Schritt

 Ermittlung von gebäudescharfen 
Verbräuchen und 
Verbrauchsprofilen

 georeferenzierte Zuordnung der 
Gebäude, um Analysen 
definierter Gebiete (Quartiere) zu 
ermöglichen

 Validierung der Ergebnisse

• Als Ergebnis lassen sich wichtige 
Kennzahlen, wie z. B. der Energiebedarf,  
die THG-Emissionen sowie 
Wärmedichten ableiten.

Zuordnung

3.1. Bestandsanalyse: Verständnis über die 
Versorgungsstruktur
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• Biomasse
• Oberflächengeothermie
• Tiefengeothermie
• Umweltwärme

Mögliche Wärmequellen

3.2 Potenzialanalyse: Erneuerbare Wärmequellen und 
Potentiale zur Wärmereduzierung identifizieren

• Abwärme
• Solarthermie
• PV-Stromerzeugung
• Wind-Stromerzeugung
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3.3 Zielszenario: Entwicklung des 
Wärmebedarfs nach Energieträgern und 
Eignungsgebieten

• Identifizierung von Wärmebedarfen und Wärmebedarfsdichten

• Ableitung von standortspezifischen Potenzialen der einzelnen 
Energieträger

• Bewertung der Auswirkungen unter Annahme folgender 
beispielhafter Szenarien:

 All Electric: überwiegender Einsatz von Wärmepumpen, 
keine Erdgas- und Ölheizungen

 District Heat: Ausbau (bestehender) Fernwärmenetze, 
Einsatz Wärmepumpen, keine Erdgas- und Ölheizungen

 Technology Mix: Ausbau (bestehender) Fernwärmenetze, 
Einsatz Wärmepumpen, Einsatz grüner Gase, keine 
Ölheizungen

• Erstellung eines Zielszenarios für die Jahre 2030 und 2040

Konkretisierung der Maßnahmen

XYZ

Stadt XYZ
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3.4 Ausarbeitung der Wärmewendestrategie : 
Definition möglicher Maßnahmen
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3.5 Weitere Bestandteile 

Partizipations-
strategie

Partizipations-
strategie

Verstetigungs-
strategie

Verstetigungs-
strategie

Controlling-
konzept

Controlling-
konzept

Kommunikations-
strategie

Kommunikations-
strategie

Identifikation und Integration von Verwaltung, kommunale Akteure, relevante 
Energieversorger in die Entwicklung der Zielszenarien

Empfehlung zur Schaffung von Organisationsstrukturen und Verantwortlichkeiten 
und Zuständigkeiten zur Gewährleistung der Umsetzung von Maßnahmen

Erstellung Controlling Konzept zur Top-down und Bottom-up Verfolgung der 
Zielerreichung zur Vereinfachung der Nachverfolgung der Umsetzung

Erstellung einer Kommunikationsstrategie mit Veranstaltungen zur Sammlung 
lokaler Impulse, Aktivierung lokaler Marktpartner und Information der Bürger
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4. Zusammenfassung KWP

Das ist Teil der KWPDas ist Teil der KWP Das ist die KWP nichtDas ist die KWP nicht

KWPKWP

Das ist das Ergebnis der KWPDas ist das Ergebnis der KWP Das ist kein Gegenstand der KWPDas ist kein Gegenstand der KWP

• Demographische Veränderungen

• Der kommunale Investitionsbedarf 

• Die Herkunft und Verfügbarkeit der verwendeten 

Energieträger

• Ein Flächennutzungsplan, der Wärmehöhen und 

Wärmesenken zusammenführt

• Ein Entwicklungskonzept zur Dekarbonisierung

1. Schritt für weitere Untersuchungen!

• Ziel ist die Planungssicherheit für öffentliche/ 

private Investitionen

Identifikation von eindeutigen 

Wärmepumpenquartieren 

• Ein Vergleich von Szenarien 

• Ein Werkzeug, um die Auswirkungen von 

Szenarien darzustellen

• Sie beschränkt sich auf die betrachtete Gemeinde

• Eine Betrachtung volkswirtschaftlicher 

Entwicklungen

• Ein Plädoyer für oder gegen Technologien

• Eine Energieberatung für Eigentümer
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5. Potenzielle Ergebnisse der KWP

Quelle:

Wärmeatlas der

Lea, statistische

Daten

Könnte Potential für 
ein Nahwärmenetz 

bieten?

Könnte Potential für 
ein Nahwärmenetz 

bieten?
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Florian Bienias

Kommunalmanager
F:  069 3107 - 2594
M: 01525 7933398
E:  florian.bienias@syna.de


